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Europawahl Kreistagswahl Stadtratswahl 

Wahlberechtigte: 8.132 Wahlberechtigte: 8.110 Wahlberechtigte: 8.097 
Wähler: 3.676 Wähler: 3.681 Wähler: 3.680 
Ungültige Stimmen: 225 Ungültige Stimmzettel: 178 Ungültige Stimmzettel: 178 
Gültige Stimmen: 3.451 Gültige Stimmzettel: 3.503 Gültige Stimmzettel: 3.502 
  Gültige Stimmen: 9.928 Gültige Stimmen: 9.987 
      
Von den gültigen 
Stimmen entfallen: 

 Davon entfielen auf:  Davon entfielen auf:  

Partei: Stimmen: Wahlvorschläge: Stimmen: Wahlvorschläge: Stimmen: Sitze: 
       
CDU 1.431 CDU 4.302 CDU 3.738 7 
PDS 758 PDS 1.599 Freie Wählerverein. 

Kirchberg e.V. 
3.001 5 

SPD 362 SPD 454 PDS 1.526 3 
GRÜNE 111 FDP 945 Bürgerinitiative 

Kirchberg 
993 1 

REP 144 FWV 2.364 SPD 304 0 
FDP 171 GRÜNE 264 GRÜNE 425 0 
NPD 109      
Die Tierschutzpartei 67      
DIE FRAUEN 18      
GRAUE 49      
PBC 53      
CM 21      
ödp 1      
BüSo 3      
ZENTRUM 3      
Deutschland 27      
Unabhäng. Kandidat. 12      
AUFBRUCH 14      
DKP 5      
DP 5      
FAMILIE 79      
PSG 8      
    Insgesamt: 16 
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Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung gemäß § 4 der
Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G
des Wahlergebnisses der Stadtratswahl am 13. Juni 2004

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis in der Stadt Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 8.097
2. Zahl der Wähler 3.680
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel  178
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 3.502
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 9.987
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen
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Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau, erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.
Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister

Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung gemäß § 4
der Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl im Ortsteil Cunersdorf

der Stadt Kirchberg am 13. Juni 2004
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis im Ortsteil Cunersdorf der Stadt
Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 391
2. Zahl der Wähler 212
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 5
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 207
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 495
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen
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Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
- Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.
Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister
Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung
gemäß § 4 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl
im Ortsteil Leutersbach der Stadt Kirchberg am 13. Juni 2004

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis im Ortsteil Leutersbach der Stadt
Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 378
2. Zahl der Wähler 171
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 8
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 163
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 478
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen
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7. Beim Wahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) bleibt nach § 21 Abs. 3 KomWG ein Sitz
unbesetzt.

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
- Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau, erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.
Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister
Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung
gemäß § 4 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl im Ortsteil Saupersdorf

der Stadt Kirchberg am 13. Juni 2004
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis im Ortsteil Saupersdorf der Stadt
Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 776
2. Zahl der Wähler 306
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 11
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 295
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 814
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen

7. Beim Wahlvorschlag der Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS) bleibt nach § 21 Abs. 3 KomWG ein Sitz unbesetzt.

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
- Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau, erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister
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Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung
gemäß § 4 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl im Ortsteil Stangengrün

der Stadt Kirchberg am 13. Juni 2004
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis im Ortsteil Stangengrün der Stadt
Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 540
2. Zahl der Wähler 281
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 14
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 267
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 770
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
- Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.
Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister
Stadt Kirchberg

Wiederholung der Notbekanntmachung
gemäß § 4 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Kirchberg

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl im Ortsteil Wolfersgrün

der Stadt Kirchberg am 13. Juni 2004
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.06.2004 das Wahlergebnis im Ortsteil Wolfersgrün der Stadt
Kirchberg ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 381
2. Zahl der Wähler 216
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 6
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 210
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 554
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6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen
Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde
- Landratsamt Zwickauer Land, Kommunalaufsicht, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau,erhoben werden. Nach Ablauf der
Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.
Kirchberg, den 15.06.2004

Becher, Bürgermeister

7. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld
Am 15.06.2004 fand die 7. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft statt.
Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte:
Tagesordnung
1. Beschluss über den Vorentwurf und die Auslegung des Flä-

chennutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsgemein-
schaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

2. Anregungen und Mitteilungen
u. a.: Erstellung eines gemeinsamen amtlichen Mitteilungs-
blattes für die Stadt Kirchberg und die Gemeinden Crinitz-
berg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

zu TOP 1 - Beschluss über den Vorentwurf und die Auslegung
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsge-
meinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirsch-
feld
Der Gemeinschaftsausschuss hat in seiner Sitzung am 20.03.2001die
Aufstellung des Flächennutzungsplanes für die Verwaltungsgemein-
schaft beschlossen. Der vorliegende Vorentwurf des Flächennut-
zungsplanes (12/2003) wurde allen Gemeinden zur Beratung vorge-
legt. Sowohl durch den Stadtrat der Stadt Kirchberg als auch die
Gemeinderäte von Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld wur-
den die Vorentwüfe des Flächennutzungsplanes und des Erläute-
rungsberichtes gebilligt. Gleichzeitig wurde die öffentliche Ausle-
gung, die frühzeitige Bürgerbeteiligung und die Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Folgender Beschluss wurde gefasst:
Beschluss 3/2004:
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt:
1. Die Vorentwürfe des Flächennutzungsplanes und des Er-

läuterungsberichtes werden in der vorliegenden Fassung
(12/2003) gebilligt.

2. Die Vorentwürfe des Planes und des Erläuterungsberich-
tes sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Die
frühzeitige Bürgerbeteiligung und die Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange erfolgen nach § 4 Abs. 1
BauGB.

Öffentliche Auslegung
des Vorentwurfes zum Flächennutzungsplan für die Verwal-
tungsgemeinschaft Kirchberg mit den Mitgliedsgemeinden Cri-
nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld gemäß § 3 Abs. 2
BauGB
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat in der 53. Sitzung am 25.05.2004
den Vorentwurf des Flächennutzungsplanes für die Verwaltungsge-
meinschaft Kirchberg mit den Mitgliedsgemeinden Crinitzberg,
Hartmannsdorf und Hirschfeld gebilligt und die Auslegung be-
schlossen.
Das Plangebiet umfasst die Gemarkungen
- Kirchberg, Burkersdorf, Leutersbach, Wolfersgrün,  Stangen-

grün, Saupersdorf, Cunersdorf
- Hartmannsdorf, Giegengrün
- Bärenwalde, Obercrinitz, Lauterhofen
- Hirschfeld, Voigtsgrün, Niedercrinitz.
Der Vorentwurf des Flächennutzungsplanes, bestehend aus dem
Planteil und dem Erläuterungsbericht, liegen in der Zeit vom
08.07.2004 bis 09.08.2004 im Bauamt der Stadt Kirchberg, Altmarkt
1, Zimmer Nr. 6, täglich zur öffentlichen Einsicht aus.
Dabei sind folgende Zeiten festgelegt:
Montag und Mittwoch: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
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Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise
und Anregungen zum Vorentwurf schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift gebracht werden.
Kirchberg, den 21.06.2004

W. Becher, Bürgermeister

Der Bürgermeister gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Günther Wamser am 03.07. in Saupersdorf
Frau Helga Erfurth am 05.07. in Kirchberg
Herrn Rudi Herrmann am 05.07. in Leutersbach
Herrn Ernst Kern am 07.07. in Kirchberg
Zum 75. Geburtstag:
Frau Maria Krikler am 03.07. in Kirchberg
Frau Liane Kreiner am 07.07. in Kirchberg
Herrn Gottfried Graupner am 10.07. in Stangengrün
Frau Gerda Roocke am 10.07. in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Herrn Rudi Müller am 01.07. in Burkersdorf
Frau Elfriede Howitz am 03.07. in Kirchberg
Zum 85. Geburtstag:
Frau Ilse Wutzler am 30.06. in Kirchberg
Frau Elisabeth Kramer am 02.07. in Kirchberg
Herrn Roland Dittrich am 08.07. in Kirchberg
Zum 91. Geburtstag:
Frau Gertrud Schlegel am 30.06. in Kirchberg
Zum 92. Geburtstag:
Frau Anny Roth am 06.07. in Kirchberg
Frau Margareta Schramm am 11.07. in Kirchberg

9. bis 11. Juli 2004 -
27. Dorffest Wolfersgrün
Freitag, 09.07.2004
19.00 Uhr 2. Handwerksmeisterschaft für  JEDERMANN &

Disco mit DJ Andy,  Eintritt: 1 EURO
Sonnabend, 10.07.2004 - SENSENWETTBEWERB
13.00 Uhr Beginn des Mannschaftswettbewerbs
15 - 18 Uhr Wetzelbache Blasmusik

Kinderprogramm für die Kleinen
20.00 Uhr Tanz im Zelt mit OB live & dazwischen die Schalmei-

enfreunde Falkenstein
Sonntag: Frühschoppen ab 10.00 Uhr
am Montag, 11.07.2004
19.00 Uhr            Einwohnerversammlung

Schützenfest 2004
Schützenverein Rödelbachtal 1990 e. V.  informiert:
Vom 02.07.04 bis 04.07.04 findet unser diesjähriges Schützenfest
auf dem Vereinsgelände statt. Dazu ist jedermann recht herzlich
eingeladen. Vor Beginn des Schützenballes am Samstag findet die
Auswertung des Wettkampfes um den Wanderpokal unseres Vereins
statt. Danach wird der neue Schützenkönig proklamiert. Für gute
Unterhaltung und Versorgung ist gesorgt. Stimmung und gute Laune
hat jeder selbst mitzubringen. Nach Beendigung der jeweiligen
Veranstaltung sind alle aufgefordert, das Gelände zu verlassen um
Ordnung und Sicherheit zu gewährleisten. Das Parken ist an diesen
Tagen innerhalb unseres Geländes nicht möglich.
Recht gute Unterhaltung wünschen allen die Mitglieder des Schüt-
zenvereins.

Infomobil der Bundesknappschaft -
„Für Sie unterwegs“
Einsatztermine 2. Halbjahr 2004 auf dem Parkplatz - ehem.
Gaswerk: 08.07.04;   29.07.04,   19.08.,   09.09.,   30.09.,   21.10.,
11.11., 02.12. und 23.12.04

Sommerfest an der Sperlingsbergschule
Am 2. Juli 2004 ist es endlich wieder so weit. An der Sperlingsberg-
schule Kirchberg feiern wir unser Sommerfest und laden dazu recht
herzlich ein. Gemeinsam mit unseren Eltern bereiten Schüler und
Lehrer das Fest vor. Unsere Schüler und unsere Gäste sollen einen
Nachmittag voller Freude und vieler toller Erlebnisse haben. Attrak-
tionen, wie zum Beispiel eine Aufführung unserer Tanzgruppe,
Klettern, Basteln oder „Hau den Lukas“ werden viel Spaß bereiten.
Es kann sogar eine Kuh gemolken werden! Für das leibliche Wohl
wird wieder bestens gesorgt. Im Café darf man frischen Kuchen
probieren. Wer es lieber deftiger möchte, für den gibt es Speckfett auf
frischem Brot. Auch Bratwürste darf man sich schmecken lassen.
Das Glück kann man in einer Tombola herausfordern.
Alles werden wir aber noch nicht verraten! Lassen Sie sich überra-
schen und schauen Sie einfach mal bei uns vorbei.

S. Kühnel, Schulleiterin

Programm vom 01. bis 16. Juli 2004
1. Juli - Donnerstag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09 - 12 Uhr Kinderstube
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
13.30 -
15.30 Uhr Mieterschutz
14 Uhr Handarbeitsnachmittag
5. Juli - Montag
08.30 -
18.00 Uhr Schuldnerberatung
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
10.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16.00 Uhr Frauengymnastik
6. Juli - Dienstag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09.00 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für gemein-

same Unternehmungen
09.00 Uhr Beratung Frau und Beruf
13.00 Uhr Schülertreff
14.00 Uhr Senioren-Singen
7. Juli - Mittwoch
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
8. Juli - Donnerstag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
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09 -12 Uhr Kinderstube
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
16.00 Uhr Klöppeln
16.00 Uhr Treffen der SHG Menschen mit Ängsten und Depres-

sionen
12. Juli – Montag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
9.30 Uhr „Hurra, wir haben Ferien!“ *
10.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16.00 Uhr Frauengymnastik
13. Juli - Dienstag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09.00 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für gemein-

same Unternehmungen
09.00 Uhr Beratung Frau und Beruf
09.30 Uhr „Hurra, wir haben Ferien!“ *
14.00 Uhr Senioren-Singen
14. Juli - Mittwoch
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09.30 Uhr „Hurra, wir haben Ferien!“ *
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
15. Juli – Donnerstag
09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spiel-

zeug
09 - 12 Uhr Kinderstube
09.30 Uhr „Hurra, wir haben Ferien!“ *
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
13.30 -
15.30 Uhr Mieterschutz
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
16. Juli - Freitag
09.30 Uhr „Hurra, wir haben Ferien!“ *
Ferienveranstaltungskalender
Montag, 12. Juli 9.30 Uhr
Wir basteln uns ein Sparschwein (Teil 1).
Es wird der Grundkörper vorbereitet und am Freitag wird das
Schwein fertig gestellt. Unkostenbeitrag 1,00 EUR
Dienstag, 13. Juli 9.30 Uhr
Wir kochen uns ein leckeres Mittagessen. Unkostenbeitrag 2,50 EUR
Mittwoch, 14. Juli   Treffpunkt   9.30 Uhr Familienzentrum
Zu Besuch im Rathaus beim Bürgermeister
Wir laufen gemeinsam zum Rathaus. Dort können wir uns alles
anschauen und erklären lassen. Natürlich sprechen wir auch  mit dem
Bürgermeister Herrn Becher und können ihm unsere Fragen stellen.
Donnerstag, 15. Juli 9.30 Uhr
Kreativ mit Farbe - Stoffdruck
Mit Stoffmalfarbe und vielen tollen Ideen bedrucken wir uns kleine
Deckchen. Unkostenbeitrag 1,50 EUR
Freitag, 16. Juli 9.30 Uhr
Wir basteln uns ein Sparschwein (Teil 2).
Das am Montag begonnene Sparschwein wir nun mit Ohren und
Schnauze ausgestattet und angemalt. Unkostenbeitrag 0,50  EUR

Die Sozialstation Obercrinitz informiert:
Liebe Senioren von Cunersdorf, am Donnerstag, dem 1. Juli
2004, um 14.30 Uhr findet unser Kaffeenachmittag im Gebäu-
de des Kindergartens statt. Wir laden Sie dazu recht herzlich
ein.

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen informiert:

Blutspender dringend gesucht!
Die Sachsen sind, so sagt man, ein reisefreudiges Volk. Der Verkehr
auf den Straßen und Autobahnen in den Ferienwochen unterstreicht
das alljährlich. Natürlich fahren auch Blutspender in Urlaub. Die
Blutentnahmen gehen deshalb in der Ferienzeit zeitweise bis 20 %
zurück. Blutkonserven werden jedoch auch im Sommer unvermin-
dert für die Unfallversorgung und Behandlung von Krankheiten
benötigt. Diese Situation bereitet immer wieder große Probleme. Der
DRK-Blutspendedienst Sachsen ruft deshalb besonders eindringlich
auf, Blut zu spenden. Da jeder in die Verlegenheit kommen kann,
selbst Blut zum Überleben zu benötigen, sollte auch jeder mit
Blutspenden helfen. Das DRK sucht insbesondere zusätzlich hilfsbe-
reite Bürger zwischen 18 und 65 Jahren (Neuspender bis 60), die die
entstehenden Lücken der Dauerspender füllen und die klaffende
Schere zwischen den Blutspenden und Abforderungen der Kliniken
schließen helfen. Bitte leisten auch Sie einen Beitrag, das „Sommer-
loch“ der Blutversorgung zu schließen und kommen Sie zur Blut-
spende. Mitbringen braucht man nur seinen Personalausweis und die
Bereitschaft, zu helfen.
Termin: Donnerstag, den 15.07.2004, von 14.30 Uhr bis 19.00
Uhr in der Johanniter Sozialstation in Kirchberg, Goethestr. 7
(Neubaugebiet).

Bekanntmachung der Schießtage im Monat
Juli 2004
Der Standortälteste des Gebirgsjägerbataillons 571 gibt bekannt:
1. Rahmenschießzeiten
Montag - Mittwoch von 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 31.07.04 von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
2. Nutzung der Übungsräume StOÜbPl Schneeberg
Montag von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag von 0.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mögliche Veränderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Es
wird gebeten, auf Grenz- und Warnschilder sowie auf Warnflag-
gen und verschlossene Schranken (Achtung: Schrankanlagen auf
dem Standortübungsplatz Schneeberg und der Standortschießanlage
Schneeberg, Schießbahn Weißbach!) zu achten. Wir möchten
nochmals auf das generelle Fahrverbot auf dem StOÜbPl verwei-
sen. Die Zufahrten auf den StOÜbPl sind grundsätzlich frei zu halten.
Während des Schießens sowie des Übens ist das Betreten grund-
sätzlich verboten, es besteht Gefahr für Leib und Leben!
Betreten außerhalb des Schieß- und Übungszeiten geschieht auf
eigene Gefahr, der Bund übernimmt keine weitgehende Haftung. Das
Berühren und Aneignen von Gerät, Munition und Munitionsarten ist
verboten. i. A. Butze, Standortfeldwebel

Mitgliederwerbung
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. im Landkreis Zwickauer Land
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Süd-/Westsach-
sen beabsichtigt, vom 01.07.2004 bis 31.08.2004 eine Mitglieder-
werbung im Landkreis Zwickauer Land durchzuführen. Ziel der
Werbung ist die Gewinnung von fördernden und aktiven Vereinsmit-
gliedern, die die gemeinnützige Arbeit der Johanniter im Landkreis
Zwickauer Land unterstützen. Junge, aus Österreich und aus unserer
Region stammende Mitarbeiter werden während dieser Zeit in Dienst-
bekleidung und im Besitz eines Dienstauseises Firmen, Bürger und
Institutionen um eine Mitgliedschaft in der Johanniter-Unfall-Hilfe
e. V. bitten. Als gemeinnützige Hilfsorganisation sind wir auf aktive
und finanzielle Unterstützung zur Realisierung unserer satzungsmä-
ßigen Aufgaben angewiesen. Die sammlungsrechtliche Erlaubnis
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vom Regierungspräsidium Leipzig liegt vor. Für Rückfragen vor und
während der Werbeaktion steht Frau Franz in der Geschäftsstelle der
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. in Lugau, Tel. 037295/5030 jederzeit
gern zur Verfügung. Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Regionalverband
Süd-/Westsachsen.

Vertriebstermine
des amtlichen Mitteilungsblattes der Stadt Kirchberg
„Kirchberger Nachrichten“ 2. Halbjahr 2004
Redaktionsschluss Erscheinungstag Ausgabe
05.07.2004 14.07.2004 14/2004
Sommerpause 28.07.2004 entfällt
Sommerpause 11.08.2004 entfällt
16.08.2004 25.08.2004 15/2004
30.08.2004 08.09.2004 16/2004
13.09.2004 22.09.2004 17/2004
27.09.2004 06.10.2004 18/2004
11.10.2004 20.10.2004 19/2004
25.10.2004 03.11.2004 20/2004
08.11.2004 17.11.2004 21/2004
22.11.2004 01.12.2004 22/2004
06.12.2004 15.12.2004 23/2004
Pause zum Jahreswechsel 29.12.2004 entfällt
03.01.2005 12.01.2005 01/2005
________________________________________________
Nächster Redaktionsschluss: 05.07.2004
Nächster Erscheinungstag: 14.07.2004
Hinweis: Die Ausgabe 14/2004 ist die letzte vor der Sommerpause.
Die nächste Ausgabe erscheint am 25.08.2004. Der Redaktions-
schluss dafür ist der 16.08.2004

Hereinspaziert zum „Tag der offen Tür“
hieß es am Sonnabend, dem 12.06.2004, im Kindergarten Cuners-
dorf. Voller Freude und mit guten Ideen gingen unsere Kinder daran,
den Tag gemeinsam mit den Erzieherinnen vorzubereiten, denn wir
wollten doch allen unseren Gästen zeigen, wer wir sind und was wir
schon können. Große Unterstützung erhielten wir dabei von den
Muttis und Vatis sowie Omas und Opas. Jeder trug seinen Teil dazu
bei, dass wir uns sehen lassen konnten.
Endlich war der große Tag gekommen. Pünktlich um 10.00 Uhr
trafen wir uns gemeinsam mit unseren Gästen am neu gestalteten
Eingangstor, um in Form von Liedern darzubieten, was bei uns jeden
Tag los ist.

dungsdrang der Kinder. Als uns die Rollis zeigen wollten, wie beim
Basketball Körbe geworfen werden, regnete es leider in Strömen.
Doch da für das leibliche Wohl bestens gesorgt war, nutzten wir diese
Zeit für eine Stärkung. So lief das Spiel danach noch mal so gut und
so mancher merkte, dass Ballspielen im Rollstuhl nicht so ganz
einfach ist. Wir denken, dass wir an diesem Tag einen Einblick in
unseren Kindergartenalltag geben konnten und unsere Kinder einen
erlebnisreichen Tag hatten. Deshalb möchten wir allen danken, die
zum Gelingen beigetragen haben und uns unterstützten. „Danke“ an
alle Eltern und Großeltern, die sich an den Vorbereitungen und der
Durchführung rege beteiligten. „Danke“ auch an alle Sponsoren für
ihre Unterstützung:
Fa. Pomper, Fleischerei Weck, Gütertransporte Hahn, Fahrrad-Kra-
mer, Fischhandel Schröder, Züricher Versicherung G. Schmalfuß,
Getränkehandel Hirsch, Apotheke „Zur Post“, Fa. Petzold, Dr. Diebl,
Autolackiererei Riedel, Optik Baumann, Bäckerei Dunger, Zahn-
arztpraxis Kallweit/Sperling, Familien Stefan u. Daniel Dehn, Ing.-
Büro Voigtmann, Fa. Flechsig, Schmidt Bank, Heilmann-Granit,
Sparkasse, Elektro-Müller, Kosmetiksalon Bretschneider, Fa. Rin-
gel, Allianz-Versicherung Ch. Lang, Getränke-Weck, Bürgerhaus
Saupersdorf, Bäckerei Spitzner Wilkau-Haßlau, Globus Zwickau,
Mc Donalds Zwickau, Fa. Hampl + Hampl, Autohaus Riedel Wol-
fersgrün, Bru-He Wilkau-Haßlau.
„Danke“ an die Stadtverwaltung und den Bauhof Kirchberg.
Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens „Rödelbachknirp-
se“ in Cunersdorf

„Tag der offenen Tür“
im Jugendclub „Schlüsselloch“ Kirchberg des SBBZ e.V. Zwickau
Der Jugendclub „Schlüsselloch“ Kirchberg öffnet am 03. Juli 2004
ab 13.30 Uhr seine Türen und lädt die Anwohner des Neubaugebietes
und alle Familien rund um Kirchberg zu unserem großen Familien-
fest recht herzlich ein. Unser buntes Programm startet 13.30 Uhr auf
dem Gelände des Christoph-Graupner-Gymnasiums in Kirchberg
mit den Tanzmäusen des SBBZ e. V. Für diesen Tag könnt ihr mit
Mutti und Vati, Oma und Opa oder mit euren Freunden einen lustigen
Nachmittag bei Sport, Spiel und Spaß erleben. Viel Neues, Interes-
santes und Lustiges haben wir uns für euch ausgedacht. Mit Unter-
stützung von verschiedenen hier ansässigen Firmen konnten wir für
euch eine tolle Tombola erstellen, wo jedes Los gewinnt. In vielen
Farben wird sich das Glücksrad drehen. Beim Klettern „Einmal
anders“ sind Teamgeist und Geschicklichkeit gefragt. Fingerfertig-
keit und viel Fantasie braucht ihr bei ruhigen Minuten an unserer
Bastelstraße. Nostalgie und Wissenswertes findet ihr natürlich auch
bei uns. Lachen könnt ihr bei alten Filmen. Bitte beachtet die
Vorführzeiten! Am Nachmittag zeigen euch Kinder und Jugendliche
Ving Shun - ein Hobby der besonderen Art. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt! Also schaut durch‘s  „Schlüsselloch“. Wir
freuen uns auf euren Besuch.
Hinweis - Vorläufiger Programmablauf:
13.30 Uhr Eröffnung mit den „Großen“ Tanzmäusen des SBBZ

e.V.
14.30 Uhr Familienspiel
15.00 Uhr „Kleine“ Tanzmäuse des SBBZ e.V.
15.30 Uhr 1. Kurzfilm
16.00 Uhr Tanzmäuse des SBBZ e.V.
16.30 Uhr 2. Kurzfilm
17.00 Uhr Ving Shun-Vorführung
18.00 Uhr Walt-Disney-Film
Ausklang gegen 21.00 Uhr

Danach war der große Augenblick
gekommen. - Der Bürgermeister ent-
hüllte gemeinsam mit der Elternrats-
vorsitzenden und unserem Tom ein
Schild, auf dem ein richtiger Name
stand. Von nun an dürfen wir uns

„Rödelbachknirpse“ nennen. Und 2 Knirpse konnten gleich die
neuen Roller ausprobieren, die uns die Stadtverwaltung zur Namens-
gebung schenkte. Natürlich konnten sich alle Gäste bei einem
Rundgang in unserem Haus mit der pädagogischen Arbeit der
Erzieherinnen und den räumlichen Gegebenheiten vertraut machen.
In gemeinsamen Gesprächen bei Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen gaben sowohl die Erzieherinnen als auch Eltern gern Aus-
kunft und beantworteten Fragen zum täglichen Leben bei uns Knirp-
sen. Für alle Kinder wurde es besonders interessant, als das „Tatü-
Tata“ der Feuerwehr zu hören war. Als diese auch noch in unseren
Hof einbog, ließen es sich die meisten nicht nehmen, einmal hinein-
zuklettern oder so manchen Brand beim Zielspritzen mit der großen
Wasserspritze zu löschen. Auch die anderen Möglichkeiten sich
auszuprobieren, wurden gern genutzt. Torwand, Wettspiele, Bastel-
straße, Glücksrad oder Kinderschminken erweckten den Erkun-
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Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg
Mittwoch, 30.06.2004
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 02.07.2004
17.00 Uhr hl. Messe zum  Herz-Jesu-Freitag m. Pfr. Biedermann
Sonntag, 04.07.2004
09.00 Uhr hl. Messe
10.30 Uhr hl. Messe in St. Nepomuk Zwickau mit Verabschie-

dung von Pater Felix
Mittwoch, 07.07.2004
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 08.07.2004
18.30 Uhr Bibelkreis
Sonntag, 11.07.2004
10.30 Uhr Wortgottesdienst
Die Krankenkommunion wird am 8. und 9. Juli ausgeteilt.
In der Zeit vom 10. bis 16. Juli ist unsere diesjährige religiöse
Kinderwoche in Sendenhorst. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage: www. maria-friedenskoenigin.de
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Evang.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg
Donnerstag, 01.07.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 02.07.
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 04.07., 4. So. n. Trin.
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirchberg
Montag, 05.07.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 06.07.
09.45 Uhr Andacht
Mittwoch, 07.07.
09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim Ziesche-Str.
15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelstunde Leutersbach
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 08.07., 5. So. n. Trin.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Sonntag, 11.07.
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 12.07.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 13.07.
keine Andacht

St. Katharinen Burkersdorf
Donnerstag, 01.07. 19.45 Uhr, Bibelstunde
Sonntag, 04.07. 10.30 Uhr,  Gottesdienst
Donnerstag, 08.07. keine Bibelstunde
Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist täglich in der Zeit
von 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111
oder 0800/111 0 222 (zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi
fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/
7. Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit
dem PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist,
wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel.
Pfarramt 7176). Außerdem fährt an den extra benannten Gottesdiens-
ten ein Kirchentaxi durch Cunersdorf und nimmt die Gottesdienstbe-
sucher mit nach Kirchberg. Nähere Informationen dazu finden Sie
auch in unserem Kirchenblatt.

Evang.-method. Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11
Freitag, 02.07.2004
15.00 Uhr Jungschar in Hartmannsdorf
Sonntag, 04.07.2004
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pastor Harry Windisch
Montag, 05.07.2004
19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger
Sonntag, 11.07.2004
08.45 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Montag, 12.07.2004
19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger
Dienstag, 13.07.2004
08.45 Uhr Andacht im Seniorenheim, Anton-Günther-Weg,

Kirchberg
15.00 Uhr Bibelstunde in Cunersdorf

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Dienstag: 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe
jeden Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelstunde
jeden Donnerstag: 19.00 Uhr Patientenandacht

im Krankenhaus

Evang.-Freikirchliche Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8
Donnerstag, 01.07.
19.30 Uhr Konzert mit dem Music-Mission-Team der Bob-Jones-

University - USA
Samstag, 03.07.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 04.07.
10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde
Mittwoch, 07.07.
19.00 Uhr Bibelbetrachtung: Buch Ruth

Gebetsgemeinschaft
Samstag,  10.07.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 11.07.
10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Evang.-Freikirchliche Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24
Mittwoch, 30.06.
19.30 Uhr        Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 04.07.
10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde
Mittwoch, 07.07.
19.30 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 11.07.
10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16
Sonntag 14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 7
Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19.30 Uhr Gottesdienst


